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MÜNSTER-BAROMETER 1/2005 
HÄUFIGKEITSTABELLEN 

 

I. VERKEHRSMITTEL 
 
V1 Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend, wenn Sie in Münster unterwegs sind? 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

Auto 233 32,8 33,0 

Bus, Bahn 111 15,6 15,7 

Fahrrad 326 45,9 46,2 

Motorrad, Mofa 5 0,7 0,7 

zu Fuß 25 3,5 3,5 

sonstige Verkehrsmittel 5 0,7 0,7 

mehrere Verkehrsmittel 5 0,7 Missing  

keine Antwort 1 0,1 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
 

II. LUDGERIKREISVERKEHR 
 
 
V2 Fahren Sie persönlich schon mal mit dem Auto 

durch den Ludgerikreisel? 

V3 Und wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie 
den Ludgerikreisel mit dem Auto passie-
ren müssen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

häufig 136 19,1 19,2  1 sehr sicher 69 9,7 12,3 

manchmal 191 26,9 26,9  2 153 21,5 27,2 

selten 241 33,9 33,9  3 159 22,4 28,2 

nie 142 20,0 20,0  4 106 14,9 18,8 

weiß nicht 0 0,0 Missing   5 56 7,9 9,9 

keine Antwort 1 0,1 Missing  6 sehr unsicher 20 2,8 3,6 

Gesamt 711 100 100  TNZ: nie unterwegs 142 20,0 Missing  

     weiß nicht 4 0,6 Missing 

     keine Antwort 2 0,3 Missing 

     Gesamt 711 100 100 

 
 
V4 Fahren Sie schon mal mit dem Fahrrad durch  

den Ludgerikreisel? 

V5 Und wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie 
den Ludgerikreisel mit dem Fahrrad pas-
sieren müssen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

häufig 145 20,4 20,4  1 sehr sicher 23 3,2 4,7 

manchmal 177 24,9 24,9  2 59 8,3 12,1 

selten 167 23,5 23,5  3 90 12,7 18,4 

nie 221 31,1 31,1  4 104 14,6 21,3 

weiß nicht 0 0,0 Missing   5 117 16,5 24,0 

keine Antwort 1 0,1 Missing  6 sehr unsicher 95 13,4 19,5 

Gesamt 711 100 100  TNZ: nie unterwegs 221 31,1 Missing  

     weiß nicht 1 0,1 Missing 

     keine Antwort 1 0,1 Missing 

     Gesamt 711 100 100 
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V6 Und sind Sie schon mal zu Fuß am Ludgeri- 

kreisel unterwegs? 

V7 Und wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie 
den Ludgerikreisel zu Fuß passieren müs-
sen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

häufig 91 12,8 12,9  1 sehr sicher 106 14,9 18,4 

manchmal 198 27,8 28,0  2 240 33,8 41,6 

selten 288 40,5 40,7  3 144 20,3 25,0 

nie 130 18,3 18,4  4 47 6,6 8,1 

weiß nicht 0 0,0 Missing   5 30 4,2 5,2 

keine Antwort 4 0,6 Missing  6 sehr unsicher 10 1,4 1,7 

Gesamt 711 100 100  TNZ: nie unterwegs 130 18,3 Missing  

     weiß nicht 0 0,0 Missing 

     keine Antwort 4 0,6 Missing 

     Gesamt 711 100 100 

 
 
V8 Der Ludgerikreisel ist sehr gefährlich und un-

übersichtlich. 
V9 Wenn man im Ludgerikreisel aufmerksam 

ist, kann einem auch nichts passieren. 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 362 50,9 51,6  stimme zu 391 55,0 56,5 

stimme nicht zu 340 47,8 48,4  stimme nicht zu 301 42,3 43,5 

weiß nicht 8 1,1 Missing   weiß nicht 15 2,1 Missing 

keine Antwort 1 0,1 Missing  keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
V10 Der Ludgerikreisel ist ein ganz normaler Kreis-

verkehr, wie es ihn in jeder Großstadt gibt. 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 350 49,2 53,6 

stimme nicht zu 303 42,6 46,4 

weiß nicht 54 7,6 Missing  

keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 

V11 Im letzten Jahr wurde der Plan aufgegeben, ein Parkhaus unter dem Ludgerikreisel zu bauen. Wie beur-
teilen Sie diese Entscheidung? 

 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1  finde ich sehr gut 319 44,9 47,1 

2 109 15,3 16,1 

3 79 11,1 11,7 

4 34 4,8 5,0 

5 39 5,5 5,8 

6  finde ich überhaupt nicht gut 98 13,8 14,5 

Mittelwert 2,5 
unbekanntes Thema 7 1,0 Missing  

weiß nicht 22 3,1 Missing  

keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
V12 Meinen Sie, dass die CDU in Münster dadurch an Glaubwürdigkeit verloren hat? 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 397 55,8 59,9 

nein 266 37,4 40,1 

unbekanntes Thema 10 1,4 Missing  

weiß nicht 34 4,8 Missing  

keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 711 100 100 
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III. HOCHHÄUSER 
 

V13 Die Bettentürme der Universitätskliniken sind sanierungsbedürftig. Es gibt Überlegungen, sie abzureißen 
und ein neues Klinikum zu bauen.  
Welcher Meinung stimmen Sie eher zu? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. Die Bettentürme gehören zum Stadtbild Münsters, deshalb sollten sie erhalten bleiben. 306 43,0 50,2 

B. Die Bettentürme sollten abgerissen und ein neues Klinikum gebaut werden. 303 42,6 49,8 

unbekanntes Thema 3 0,4 Missing  

weiß nicht 89 12,5 Missing  

keine Antwort 10 1,4 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 

V14 In Münster gibt es immer wieder Diskussion um den Bau von Hochhäusern. 
Welcher Aussage stimmen Sie am ehesten zu: 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. in Münster sollen weiterhin Kirchtürme das Stadtbild bestimmen 354 49,8 50,8 

B.  vereinzelte Hochhäuser bilden moderne, interessante Akzente im historischen Stadtbild 325 45,7 46,6 

C.  es wird Zeit, dass Münster sein verstaubtes Image ablegt und mehr Hochhäuser errichtet 18 2,5 2,6 

weiß nicht 7 1,0 Missing  

keine Antwort 7 1,0 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 

 
 

 

IV. INNENSTADT 
 

V15 Wie gefällt Ihnen die Fassade der Mün-
ster-Arkaden? 

  

V16 Wie zufrieden sind Sie - alles in allem 
betrachtet - mit den Einkaufsmöglich-
keiten in Münsters Innenstadt? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 gefällt sehr gut 58 8,2 10,4  1 sehr zufrieden 135 19,0 19,1 

2 173 24,3 31,0  2 273 38,4 38,7 

3 198 27,8 35,5  3 190 26,7 26,9 

4 66 9,3 11,8  4 71 10,0 10,1 

5 45 6,3 8,1  5 27 3,8 3,8 

6 gefällt überhaupt nicht gut 18 2,5 3,2  6 sehr unzufrieden 10 1,4 1,4 

Mittelwert 2,86  Mittelwert 2,45  
unbek. Thema / nicht gesehen 129 18,1 Missing   weiß nicht 3 0,4 Missing  

weiß nicht 21 3,0 Missing   keine Antwort 2 0,3 Missing 

keine Antwort 3 0,4 Missing  Gesamt 711 100 100 

Gesamt 711 100 100      
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V17 Glauben Sie, dass durch die „Münster-

Arkaden“ die Attraktivität der Innenstadt 
Münsters eher gesteigert wird oder eher ab-
nimmt? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

wird gesteigert 462 65,0 68,6 

bleibt gleich 179 25,2 26,6 

nimmt ab 32 4,5 4,8 

unbekanntes Thema 11 1,5 Missing  

weiß nicht 24 3,4 Missing  

keine Antwort 3 0,4 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
 

V18 Münsters Geschäfte in der Innenstadt unterbieten sich seit Wochen mit Sonderangeboten und Rabatten. 
Welcher Meinung stimmen Sie eher zu? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. Konkurrenz belebt das Geschäft, der Verbraucher profitiert. 230 32,3 33,4 

B. Durch die vielen Sonderangebote wird letztendlich die Qualität und Auswahl beschränkt, da 

vor allem kleine Läden nicht mithalten können und aufgeben müssen. 
458 64,4 66,6 

weiß nicht 21 3,0 Missing  

keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 

 
V. MUSIKHALLE / KULTURANGEBOT 
 
V19 Für wie notwendig halten Sie den Bau einer 

Musikhalle? 

V20 Wie zufrieden sind Sie mit dem bestehenden 
Kulturangebot in Münster? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 unbedingt notwendig 62 8,7 8,8  sehr zufrieden 168 23,6 24,2 

2 105 14,8 15,0  eher zufrieden 484 68,1 69,6 

3 156 21,9 22,3  eher unzufrieden 38 5,3 5,5 

4 103 14,5 14,7  sehr unzufrieden 5 0,7 0,7 

5 100 14,1 14,3  weiß nicht 15 2,1 Missing  

6 überhaupt nicht notwendig 175 24,6 25,0  keine Antwort 1 0,1 Missing 

Mittelwert 3,85  Gesamt 711 100 100 

unbekanntes Thema 2 0,3 Missing       

weiß nicht 6 0,8 Missing       

keine Antwort 2 0,3 Missing      

Gesamt 711 100 100      

 
 
V21 Inwiefern sind Sie mit dem Kulturangebot in 

Münster zufrieden? 
 V22  Inwiefern sind Sie mit dem Kulturangebot in 

Münster unzufrieden?  
 

Antwortkategorie Antworten % auf 

Antworten 

% auf 640 

Fälle 

 Antwortkategorie Antworten % auf 

Antworten 

% auf 43 

Fälle 

vielfältiges Angebot 562 32,2 87,8  einseitiges Angebot 20 26,0 46,5 

gute Qualität 438 25,1 68,4  geringe Qualität 19 24,7 44,2 

gute Informationen über das 

Angebot 

414 23,7 64,7  schlechte Informationen 

über das Angebot 

16 20,8 37,2 

angemessene Preise 330 18,9 51,6  zu hohe Preise 22 28,6 51,0 

Gesamt 1744 100,0 272,5  Gesamt 77 100,0 179,1 
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V23 – V28 Wie häufig nehmen Sie folgende kulturelle Angebote wahr? 
 
V23 ....Kino 
  

V24 ....Theater 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

wöchentlich 50 7,0 7,1  wöchentlich 2 0,3 0,3 

monatlich 276 38,8 39,0  monatlich 139 19,5 19,6 

seltener 259 36,4 36,6  seltener 409 57,5 57,8 

(fast) nie 123 17,3 17,4  (fast) nie 158 22,2 22,3 

weiß nicht 1 0,1 Missing   weiß nicht 1 0,1 Missing  

keine Antwort 2 0,3 Missing  keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V25 ....klassische Konzerte 
  

V26 ....andere Konzerte 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

wöchentlich 4 0,6 0,6  wöchentlich 9 1,3 1,3 

monatlich 81 11,4 11,4  monatlich 122 17,2 17,3 

seltener 303 42,6 42,8  seltener 417 58,6 59,0 

(fast) nie 320 45,0 45,2  (fast) nie 159 22,4 22,5 

weiß nicht 1 0,1 Missing   weiß nicht 1 0,1 Missing  

keine Antwort 2 0,3 Missing  keine Antwort 3 0,4 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V27 ....Kunst/ Museen 
  

V28 ....Kneipen/ Nachtleben 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

wöchentlich 25 3,5 3,5  wöchentlich 194 27,3 27,4 

monatlich 214 30,1 30,3  monatlich 176 24,8 24,9 

seltener 379 53,3 53,7  seltener 160 22,5 22,6 

(fast) nie 88 12,4 12,5  (fast) nie 178 25,0 25,1 

weiß nicht 1 0,1 Missing   weiß nicht 1 0,1 Missing  

keine Antwort 4 0,6 Missing  keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
VI. INTERESSE POLITIK 
 
V29 Wie stark interessieren Sie sich allgemein 

für Politik? 
 

 V30 Wie stark interessieren Sie sich für die 
Nordrhein-Westfälische Landespolitik? 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sehr stark 132 18,6 18,6  sehr stark 89 12,5 12,6 

stark 270 38,0 38,0  stark 214 30,1 30,2 

mittel 245 34,5 34,5  mittel 305 42,9 43,0 

wenig 48 6,8 6,8  wenig 87 12,2 12,3 

überhaupt nicht 15 2,1 2,1  überhaupt nicht 14 2,0 2,0 

weiß nicht 0 0,0 Missing   weiß nicht 0 0,0 Missing  

keine Antwort 1 0,1 Missing  keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V31 Wie stark interessieren Sie sich allgemein für Kommunalpolitik?“ 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sehr stark 98 13,8 13,8 

stark 263 37,0 37,0 

mittel 236 33,2 33,2 

wenig 92 12,9 13,0 

überhaupt nicht 21 3,0 3,0 

weiß nicht 0 0,0 Missing  

keine Antwort 1 0,1 Missing 

Gesamt 711 100 100 
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VII. LANDTAGSWAHL NRW 2005 
 

V36 Was denken Sie: Wird die rot-grüne Koalition 
im Düsseldorfer Landtag ihre Mehrheit bei 
der Landtagswahl am 22. Mai verteidigen 
können? 

  

V37 Wenn man den Ministerpräsidenten in 
Nordrhein-Westfalen direkt wählen 
könnte, für wen würden Sie sich ent-
scheiden, für Peer Steinbrück oder für 
Jürgen Rüttgers? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 323 45,4 51,1  Peer Steinbrück 359 50,5 67,5 

nein 309 43,5 48,9  Jürgen Rüttgers 173 24,3 32,5 

weiß nicht 76 10,7 Missing  keinen von beiden 78 11,0 Missing  

keine Antwort 3 0,4 Missing  unbekannte Person(en) 22 3,1 Missing  

Gesamt 711 100 100  weiß nicht 73 10,3 Missing  

     keine Antwort 6 0,8 Missing 

     Gesamt 711 100 100 

 
V38 – V45 Ich nenne Ihnen nun einige Münsteraner Politiker und Politikerinnen und Sie sagen mir bitte, ob 

Sie die folgenden Personen kennen oder nicht kennen. 
 
V38 ....Anna Boos 
  

V39 ....Marie-Theres Kastner 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 129 18,1 18,3  bekannt 460 64,7 65,2 

unbekannt 577 81,2 81,7  unbekannt 246 34,6 34,8 

keine Antwort 5 0,7 Missing  keine Antwort 5 0,7 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V40 ....Maria Klein-Schmeink 
  

V41 ....Arne Reuter 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 336 47,3 47,6  bekannt 124 17,4 17,6 

unbekannt 370 52,0 52,4  unbekannt 581 81,7 82,4 

keine Antwort 5 0,7 Missing  keine Antwort 6 0,8 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V42 ....Rüdiger Sagel 
  

V43 ....Svenja Schulze 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 391 55,0 55,5  bekannt 68 9,6 9,7 

unbekannt 314 44,2 44,5  unbekannt 636 89,5 90,3 

keine Antwort 6 0,8 Missing  keine Antwort 7 1,0 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
V44 ....Sebastian Steinzen 
  

V45 ....Dr. Thomas Sternberg 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 64 9,0 9,1  bekannt 284 39,9 40,2 

unbekannt 641 90,2 90,9  unbekannt 422 59,4 59,8 

keine Antwort 6 0,8 Missing  keine Antwort 5 0,7 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 
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VIII. KINDERBETREUUNG IN MÜNSTER  
 
V46 Wie zufrieden sind Sie - alles in allem be-

trachtet - mit dem Kinderbetreuungs-
angebot der Stadt Münster? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1  sehr zufrieden 19 2,7 5,5 

2 104 14,6 30,1 

3 135 19,0 39,1 

4 38 5,3 11,0 

5 32 4,5 9,3 

6  sehr unzufrieden 17 2,4 4,9 

Mittelwert 3,0 
unbekanntes Thema 301 42,3 Missing  

weiß nicht 60 8,4 Missing  

keine Antwort 5 ,7 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
 

V47 Es gibt in Deutschland eine Diskussion darüber, inwieweit Städte und Kommunen die Möglichkeit zur 
Betreuung von Kindern unter drei Jahren in Kinderkrippen zur Verfügung stellen sollen. 
Wie stehen Sie dieser Form von Kinderbetreuung – ganz allgemein – gegenüber? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. Finde ich gut. Familie und Beruf lassen sich so besser vereinbaren. 227 31,9 57,0 

B. Die Eltern sollten sich in den ersten Lebensjahren des Kindes um dessen Erziehung kümmern. 148 20,8 37,2 

C. Nur die Mutter sollte sich in den ersten Lebensjahren des Kindes ausschließlich um dessen Erzie-

hung kümmern. 
23 3,2 5,8 

unbekanntes Thema 303 42,6 Missing  

weiß nicht 8 1,1 Missing  

keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
V48 Wie ist das bei Ihnen persönlich – inwieweit würden Sie Kinderkrippen für Kleinkinder nutzen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

würde ich gerne nutzen 115 16,2 29,4 

hätte ich gerne genutzt, standen mir aber nicht zur Verfügung 102 14,3 26,1 

würde ich nicht nutzen 164 23,1 41,9 

ich nutze das Angebot 10 1,4 2,6 

TNZ: nicht befragt 303 42,6 Missing  

weiß nicht 14 2,0 Missing  

keine Antwort 3 0,4 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 
V49 Die Stadt will die Zahl der offenen Ganztagschulen verdoppeln und die Zahl der Betreuungsplätze für 

unter Drei-Jährige deutlich ausweiten. 
Befürworten Sie diesen Entschluss? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. ja, denn derzeit sind zu wenig Plätze vorhanden 490 68,9 81,8 

B. nein, das Geld sollte besser an anderer Stelle eingesetzt werden 79 11,1 13,2 

C. nein, es gibt genügend Plätze für die Ganztagsbetreuung 30 4,2 5,0 

weiß nicht 96 13,5 Missing  

keine Antwort 16 2,3 Missing 

Gesamt 711 100 100 
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IX. STUDIENGEBÜHREN 
 
 
 
V50 Befürworten Sie Studiengebühren ab dem  

ersten Semester? 
 

V51  Unabhängig davon, ob Sie studiert haben, 
nicht studiert haben oder noch studieren: Hät-
ten bzw. würden Sie sich ein Studium mit Stu-
diengebühren leisten können? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 148 20,8 21,1  ja 322 45,3 46,9 

teils/ teils 180 25,3 25,7  nein 364 51,2 53,1 

nein 373 52,5 53,2  kam/kommt für mich nicht in Frage 4 0,6 Missing 

weiß nicht 6 0,8 Missing  weiß nicht 14 2,0 Missing 

keine Antwort 4 0,6 Missing  keine Antwort 7 1,0 Missing 

Gesamt 177 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
V52 Studiengebühren sind richtig, denn nur 

so lernen die Studenten, dass Bildung 
einen Wert hat. 

  

V53 Studiengebühren sind vertretbar, wenn 
Studenten ihr Studium über günstige 
Kredite finanzieren können. 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 237 33,3 34,5  stimme zu 383 53,9 55,4 

stimme nicht zu 449 63,2 65,5  stimme nicht zu 308 43,3 44,6 

weiß nicht 14 2,0 Missing  weiß nicht 12 1,7 Missing 

keine Antwort 11 1,5 Missing  keine Antwort 8 1,1 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
V54 Durch Studiengebühren müssen sich 

Studenten noch stärker um die Finan-
zierung ihres Studiums kümmern, das 
Studium selber  wird vernachlässigt. 

  

V55 Studiengebühren sind sozial ungerecht, 
weil sie Kinder aus weniger wohlha-
benden Familien von einem Studium 
fernhalten. 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 465 65,4 67,6  stimme zu 493 69,3 73,0 

stimme nicht zu 223 31,4 32,4  stimme nicht zu 182 25,6 27,0 

weiß nicht 14 2,0 Missing  weiß nicht 23 3,2 Missing 

keine Antwort 9 1,3 Missing  keine Antwort 13 1,8 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
V56 Durch sinkende Studierendenzahlen 

wird es in Münster spürbar weniger 
Arbeitsplätze geben. 

  

V57 Die Studienbedingungen in Münster 
werden sich verbessern. 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 307 43,2 47,7  stimme zu 328 46,1 51,8 

stimme nicht zu 337 47,4 52,3  stimme nicht zu 305 42,9 48,2 

weiß nicht 56 7,9 Missing  weiß nicht 65 9,1 Missing 

keine Antwort 11 1,5 Missing  keine Antwort 13 1,8 Missing 

Gesamt 711 100 100  Gesamt 711 100 100 

 
 
V58 Forschungseinrichtungen wie die Uni-

Kliniken werden moderner und kon-
kurrenzfähiger sein. 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

stimme zu 327 46,0 52,2 

stimme nicht zu 299 42,1 47,8 

weiß nicht 71 10,0 Missing 

keine Antwort 14 2,0 Missing 

Gesamt 711 100 100 
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X. „LEBENSWERTESTE STADT“ 
 
V59 Münster ist kürzlich von der Unesco zur lebenswertesten Stadt der Welt zwischen 200.000 und 750.000 

Einwohnern gewählt worden.  
Wie war Ihre Reaktion? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A. Ich habe mich gefreut, denn Münster hat viel mehr zu bieten als andere 

Städte dieser Größe. 
486 68,4 70,7 

B. Ich war erstaunt, denn Münster ist eine Stadt wie jede andere 201 28,3 29,3 

Thema ist  mir gleichgültig 3 0,4 Missing  

weiß nicht 13 1,8 Missing  

keine Antwort 8 1,1 Missing 

Gesamt 711 100 100 

 


